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Die Preissteigerungen der letzten Mona-

te treffen die Kotleginnen und Koltegen

direkt. Mit einer durchschnitttichen ln-
flationsrate von 6,90/o im f ahr 2022 sind

die finanzietlen Herausforderungen att-
gegenwärtig. Dies unterstreicht die Not-

wendigkeit, sich in der Tarifrunde202S

entschieden zu positionieren.

Volle Auftragsbücher und eine über-

durchschnitttich große Nachfrage der

Kunden in Corona-Zeiten hat in den ver-

gangenen Monaten vor atlem die Unter-

nehmenskassen klingeln lassen. Doch

diese Gewinne und Erfotge spiegeln sich

nicht auf den Gehaltszettetn der Kolte-

ginnen und Kotlegen wider. Sie tragen

das Rückgrat der lndustrie, setzen sich

tagtägtich neuen Herausforderungen

aus und halten den Betrieb am Laufen.

Die lnftation jedoch sorgt dafür, dass die

Kaufkraft der Beschäftigten am Ende des

Monats in Bedrängnis kommt.

Kräftige Entgeltsteigerungen in der

kommenden Tarifrunde sind nicht nur

eine Frage der Gerechtigkeit, sondern

auch eine lnvestition in die Zukunft der

Branche, in die Zufriedenheit und in das

Engagement der wertvo[len Beschäftig-

ten.

Die Tarifrunde ist nicht nur eine wei-

tere Verhandlung - es ist die Chance der

Beschäftigten, ihren Teil der Gewinne

aus den vergangenen Monaten abzuho-

len. Jetzt ist der entscheidende Moment,

in dem sich die Kolleginnen und Koltegen

Gehör verschaffen können. Wer noch

ni'cht teitgenommen hat, sollte jetzt die
Umfrage der lG Metall ausfüllen.

Ein starker Zusammenhalt, verbun-

den mit Solidarität, ist das Gebot der

Stunde. Die Bedeutung der lG Metall in
solchen Zeiten ist unverkennbar. Es ist
Zeit, gemeinsam für bessere Bedingun-

gen zu kämpfen und geschlossen aufzu-

treten. Deshalb: Jetzt der IG Metatt bei-

treten und aktivwerden in derTarifrundel

Hier geht's

direkt zur Umfrage:
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Markus Wente,

Verhandtungsführer der lG Metalt:

,,Viele Arbeitgeber vergessen häufig,

wer die eigentlichen Stützen ihrer Unter-

nehmen sind. Ohne das unermüdliche

Engagement der Kolleginnen und Ko[[e-

gen wären die Erfolge der letzten Jahre

nicht möglich gewesen. Füreuren Einsatz

bedarf es in der kommenden Tarifrunde

deswegen ein ordentliches Plus im Geld-

beute[. Dieses Jahr wird die Tarifkommis-

sion nicht einfach nur verhandeln. Wir

fordern! Es geht um Respekt, Anerken-

nung und einen fairen Ausgleich der ln-

f Iationsbelastung.

Mit vereinten Kräften und dem Rück-

halt der lG Metat[-Mitgliedschaft können

wir ein gutgs Ergebnis erzielen und unse-

ren Anteil äm Erfotg erstreiten. Schtieße

dich uns an, kämpfe Seite an Seite mit

deinen KoIteginnen und Kollegen und

sorge fürVeränderung. Jetzt beitreten!"
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Deutschlands lnftationsrate ver-

zeichnete 2022 einen Durchschnitt von

6,9ok.lm Oktober erreichte sie mit 8,8%

ihren Höchstwert. Vor allem Energiekos-

ten {+34,77o) und Nahrungsmittetpreise

G13,4o/") stiegen gegenüber dem Vor-
jahr deuttich. Auch im )uni 2A23 blieben

die Preise für Nahrungsmitlel mit einem

Plus von 13,7ok im Vergleich zum Vor-

jahresmonat überdurchschnittlich hoch.

lm Gesamten hat sich die Steigerung der

Verbraucherpreise jedoch leicht abge-

schwächt.
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gekündigten
Tarifverträge

Auftakt der
Verhandlungen

Ende der Friedens-
pflicht, somit sind
Warnstreiks mögtich
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